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Amtsblatt zur «aibacher Ieitung Nr 20^
Mittwoch den 10. September 1879.

(3955—3) Nr. 7879.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. k. Landesgericht in Laibach als Preß-
gencht auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft
zu Necht erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 96 der in
<aibach in slovenischer Sprache erscheinenden poli-
"schen Zeitschrift ,8IovW00« vom 30. August 1879
alls der vierten Seite in der ersten und zweiten
Spalte abgedruckten Eingesendet (I'ogliuiiok), w
gmnend mit ,Nu miiw M03«o" und endend mit
«illl V8<̂  ol.'iMtt«, begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord-
nung nach § 300 St . G.

Es werde demnach zufolge der §§ 48« und
493 St . P. O . die vun der k. k. Staatsanwalt-,
Ichaft in laibach verfügte Beschlagnahme der Num-
mer 90 der Zeitschrift ,8l0V0uoo« vom 30. August
1879 bestätiget und gemäß der §§ 3« und 37
des Preßgesctzes vom 17. Dezember 1868 iNr. 6
N. G. B l . für 1863) die Weitcrverbreitung der
gedachten Nummer verboten und auf Vernichtuna
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes des beanständeten
Artikels erkannt.

Laibach am 2. September 1879.

(3951—2) ' ^ "

Diurnisten-Stelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte in Sittich findet

em routinierter Diurnist gegen ein Taggeld von
1st. permanente Aufnahme.

Belegte Gesuche sind an dasselbe zu richten.
K. k. Bezirksgericht in Sittich am 4. Sep-

tember 1879.

(3933—2) Nr. 5682.

Kundmachung
M i t Rücksicht auf die beginnenden Borarbei-

ten für die am 3 1 . Oktober 1879 stattfindende

achtundvierzigste Verlosung der traini-
jchen Orundentlastuugs-Obligationen
wnd die Bornahme der Zusammenjchrctdung oder
Zertheilung der bis Ende April 1879 zur Ver-
losung angemeldeten krainischen Gmndentlastungs-
Obligationen, sowie ferner auch die Bornahuu
von solchen Obligationen-Umschreibungen, bei denen
eine Aenderung der Nummern einzutreten hätte, für
die Zeit vom 16. September 1879 bis zum Tage
der Kundmachung der am 3 1 . Oktober 1879 ver-
losten Obligationen sistiert.

Laibach am 1 . September 1879.

Vom llrainijcken Aanllesuussckujse.
(4003-1) Nr. 711.

Lehrerstellen.
Bom k. t. Bezirksschulrats in Gottschee wird

bekannt gemacht, daß zur Besetzung der dritten
Lehrerstelle an der vicrllassigen Volksschule in Reifniz
unt dem erhöhten Iahreögehalte von 500 ft.,
sowie der zwetten Lehrerstelle an der dreiklassigen
Volksschule in Großlaschiz mit dem erhöhten IahreS-
gehalte von 500 st. hiemit der Concurs ausgeschrie-
ben wird.

Gehörig belegte Competenzgesuche wollen läng-
stens bis

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
im vorgeschriebenen Wege beim gefertigten k. k. Be«
zirksschulrathe eingebracht werden.

K. k. Bezirksschulrath Gottschee am 4. Sep-
tember 1879.

(4013—1) Nr. 63.

Die nächsten Lehrbefähigungs-Prüfungen für
allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden in
Gemä'ßhrit der Bestimmungen der hohen Min i -
sterialverordnunq vom 5>. April 1872 bei der hier-
ländigen k. k. Prüfungskommission

am 2 0 . O k t o b e r d. I .

und den darauf folgenden Tagen abgehalten werden.
Kandidaten und Kandidatinnen, welche sich

dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, haben ihre
gehörig instruierten Gesuche spätestens

b i s 14 . O k t o b e r d. I .

bei der Direction der k. k. Prüfungskommission
einzubringen. — Nach dem 14. Oktober einlau-
fende Gesuche können nicht mehr angenommen oder
berücksichtigt werden.

Die Prüfungstare von acht Gulden für Volks-
und zehn Gulden für Bürgerschulkandidalen ist bei
der Direction der Prüfungskommission vor Beginn
der Prüfung zu erlegen.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, welche
ihr vorschriftsmäßig instruiertes Gesuch um Zu-
lassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,
wollen sich, ohne erst eine besondere Verständigung
oder Zulassungserklärung abzuwarten, am 20. Okto-
ber, vormittags um 8 Uhr, zum Beginn der schrift-
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum-
lichkeiten der hiesigen l . k. Lehrerbildungsanstalt ein-
finden.

Laibach am 8. September 1879.
Direction der l . l . Prüfungskommission für all-

gemeine VollS- und Viirgerschulen.
Raimund P i r l l r r .

N n z e i g t b » a t t .
(3932—2) Nr. 6682.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Theodor Sümpft die executive Verstei-
gerung der der Ortschaft Kleindorn
Üchörigen, gerichtlich auf 250 ft. ge-
schätzten, im Bande 19, Seite 597
der krain. Landtafel vorkommenden, in
der Steuergemeinde Großdurn des Ge<
richtsbezirkes Gurkfeld liegenden Wie-
senrealität bewilligt, und es seien hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 0 . November
und die dritte aus den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
^ger icht l ichen Verhandlungsfaale
^ ."em Anhange angeordnet worden,
;w >. AWdrealität bei der ersten und
Zeiten Feilbietung nur um oder über
a !̂> ^Vungswer th , bei der dritten
h , " "Gun te r demselben hintangege-
"en werden wird. / " u

nach^nsb^°"^^^^e, wor-
^ "Sdesondere M r Licitant vor

gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der GmndbuäMtract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 23. August 1879.

(3861—3) Nr. 8615.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bclannl gemacht:

Es sei ülicr Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Gurlfeld dir exec. Versteigerung der
der Marie Fabljanöic vun Großmraschcwo
gehörigen, gerichtlich auf 30 fl. geschätzten,
8ud Berg.-Nr. 350 aä Thurnamhart vur-
lommcnden Realität bewilliget, und luezn
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O l t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v c m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergrrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insblsondcre jeder Licitam vor gemachtem
Anbole ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licllationslommission zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchscxtracl können in der dieSgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
21. Ju l i 187!).

(3219—3) Nr. 4325.

Erinnerung
an dir unbekannt wo befindlichen A n -
drea« und M a t h i a s Z e u n i l und
T h o m a s I e r s c h e t'schen Kinder, rcsp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Kram-
burg wird den unbclannt wo befindlichen
Andreas und Mathias Zeunil und den
Thomas Icrschet'schen Kinder», rrsp. den
unbelanntcn Rechtsnachfolgern, hirmit er-
innert :

Es habe wider sie bei l'icscm Gerichte
Marianna itajgcl von Milterseichting
(durch Dr. Mencinger) die Klage äe
pl-as». 17. Juni 1U7U, Z 4325, pcw.
Verjährt- und Crloschcnerllärung nach»
stehender, auf der zu Druloul liegenden,
im Grundbuche des Gutes Retzmg uud
Urb.-Nr. 23, Rectf.'Nr. 17 vorkommenden
Einviertelhube pfandrechtlich versicherter
Forderungen, als:
1.) für Andreas Zeunit auS dem Schuld-

scheine vom ft. Hornung 1795 per
100 ft;

2.) für Mathias Zeunit aus dem Schuld-
scheine vom 20. Jänner 1798 per
160 f l . und aus dem Schuldscheine
vom 22. September 1802 per 140 fl.,
lurslnäßig reduciert auf 111 f l .48' / . kr.
C M . oder 117 ft. 40 kr. v. W. ;

3.) für die Thomas Ieischet'schm Kinder
aus dem Schuldscheine vom 24sten
Dezember 1807 per 347 ft. 85 kr.
D. W., lursmäßig reduciert auf 143 st.

37 ' / . kr. C M . oder 150 fi. 30 lr.
ö. W., über Abzug drr dem Kulas
Kurall zugewiesenen Theilsumme per
24 ft. 34 lr. C M . oder 25 si. «0 lr.
0. W. im Reste per 125 ft. 0. W ;

4.) für Mathias Zeu»il aus dem Schuld«
scheine vom «. März 1808 per 200 fi.,
tursmäßig reduciert auf U2 ft. 3K'/< lr .
C M . oder U5 ft. 28 lr. 0. W.,

eingebracht, und es sei hierüber die Tag-
satzun^ zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diejelben
vielleicht aus den l, l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Advokaten Dr. Burger von Kraillbury als
Curator uä l^lmu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
ckreiten und die zu ihrer Verthe.d.guns
rsorderlichcn Schritte emlei en können.

«driaens diese Rechtssache m.t dem auf.
êst lll Curator n°ch den Best mmunaen

verhandelt werden
» ^ , . Mellaaten. welchen es übrlgenS

!"e st " e Rechtsbehelfe auch dem be.
„annlen Curator an die Hand zu geben,

4. die aus einer Verabsaumung ent.
stehende» Folgen selbst belzumefsen haben
werden. ^ .

K. l. Bezirlsgencht Kramburg am
20. Iuui 1879.
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(3679—2) Nr. 4154.

Erec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

D.-R.-O-Commenda Tschermmb! 8ud
Dom.'Curr.-Nr. 4 und 9, dann Berg.-
Eurr.-Nr. 90, 100, 152. 164 lind 169
vorkommende, auf Johann <Austtar<3 von
Tela Nr. 3 vergewührte, gerichtlich auf
150 fi. bewerthete Realität wird über An-
suchen der Maria Ostermann, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Vergleiche
vom 26. Juni 1877. Z. 4833, pr. 70 fi.
ö. W. sammt Anhang, am

2 6. S e p t e m b e r und
24. O k t o b e r

um oder über dem Echätzungswerth, und
am 28. N o v e m b e r 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
7. Ju l i 1879.
(3479—2) Nr. 5606.

Einleitung
zur Amortisierung.

Bon, t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
hiemit bekannt gemacht:

ES sei das über Gesuch des Herrn Anton
Iersan von Mauniz äe praes. 31ften
Mai 1879, Z. 5606, in die Einleitung
des Amortisationsverfahrens rücksichtlich
nachstehender, auf den Realitäten des Herrn
Anton Iersan von Mauniz 8ud Rectf.«
Nr. 187/2, 214, 215/8, 220/2, 233 aä
Herrschaft Haasberg haftenden Satzpo-
ften, als:

auf Rectf.-Nr. 187/2:

für Georg Zallar von Gradischta auf
Grund des Schuldscheines vom 5ten
Oktober 1803, zur Sicherstellunss der
Forderung pr. 59 fi. 30 kr. f. A., seit
31 . Oktober 1803;

für Mathias Sttazisar von StraziSe
auf Grund oe« Vergleiches vom 17ten
Oktober 1804, zur Sicherstellung schul«
diger 42 Kronen und 1 Dukaten oder
87 fi. 33 kr. s. A., seit 6. April 1805;

für Matthäus Matiii«! von Eibenschuß
auf Grund des Urtheiles vom 24sten
Miicz 1805, zur Sicherstellung der For-
derung pr. 66 fi. 22 kr. f. A., seit
14. Ju l i 1805;

für Anonas Puntar von Oblak auf Grund
des Vertrages vom 7. December 1807,
zur Sicherstellung der Forderung per
232 fi. s. A., seit 28. Dezember 18<17;

für Johann Obreza, Verwalter der Herr-
schaft <3gg, auf Grund des Vergleiches
vom 6. Ma i 1815, zur Sicherstellung
der Forderung pr. 79 fi. 28 kr. s. A.,
seit 27. Dezember 1815;

für Graf Coroninische Güterinspection auf
Grund des Vergleiches vom 13. De-
zember 1815, zur Einbringung der For-
derung pr. 23 ft. 51 kr. f. A., seit
2. Apri l 1816;

für Anton Drobniö von Oblak auf Grund
des Vergleiches vom 7. Jänner 1815,
zur Einbringung der Forderung per
46 fi. 35 lr. s. A., seit 6. Februar
1817;

für denfelben auf Grund des Veraleiches
vom 22. März 1817, zur Sicherstellung
der Forderung pr. 46 fi. 11 kr. f. A.,
seit 18. April 1815;

für Georg Weber von Mauniz auf Grund
des Vergleiches vom 19. April 1817,
zur Sicherstellung der Forderung pr.
709 si. 51 kr. s. A., seit 7. Ma i 1817;

für Thomas Poschenu von Eibenschuß anf
Grund des Vergleiches vom 3. Mai
1817, zuc Sicherstellung der Forderung
pr. 110 f l . 30 lr. s. A., seit 21sten
Ma i 1817;

für Jakob chvigelj von Koschak auf Grund
des Vergleiches vom 3. November 1815,
zur Sicherstellung der Forderung per
8 4 f l . 4 9 l r . s.A., seit28. Ju l i 1817;

für Johann Mahoröii von Gotsche auf
Grund des Urtheiles vom 13. Iauner
1820, Z . 49, zur Einbringung der
Forderung pr. 311 fi. 12 lr. s. A.,
seit 21 . Ju l i 1321 ;

auf Rectf..Nr. 214:

für Stefan Weber von Mauniz auf Grund
des Schuldscheines vom 16. Juni 1796,

zur Sicherstellung von 14 Dukaten
ü. 4 f l . 15 lr. oder 59 ft. 30 lr., seit
2. Ju l i 1796;

für Johann Neu. oe Redangc von Mauniz
auf Grund des Versatztmefes vom
19. Februar 1811 und oer Cession
vom 15. Jänner 1824, zur Sicherstel-
lung der Forderung pr. 15 )̂ ft. j . A.,
seit 13. April 1824;

für Johann Nep. de Redange von Mauniz
auf Gruni) oer Schuldobligation vom
30. November 1812, zur Sicherstellung
der Forderung pr. 95 fl. 14^/, lr. s. A.,
seit 12. März 1815;

für denselben auf Grund des Vergleiches
vom 10. Dezember 1816, zur Sicher«
ftellung der Forderung pr. 112 fi.
5 lr. s. A., seit 17. Dezember 1816;

für Stefan Praznil von Höftern auf
Grund des Vergleiches vom 22. März
1816, zur Eicherstellung der Forderung
pr. 36 ft. 48 tr. s. A., seit 6. April
1824;

für Markus Laurenöic von Mauniz auf
Grund des Vergleiches vom 24. März
1826 und der Erklärung vom 10ten
August 1826, zur Sicherstellung der
Forderung pr. 130 fl. 40 lr. s. A.,
seit 21 . Dezember 1826;

für Markus Laurenöic von Mauniz auf
Grund des Vergleiches vom 24. Mai
1826 und der Schuldobligation vom
17. Dezember 1816, zur Sicherstellung
der Forderung pr. 130 fl. 40 lr. und
pr. 55 fl. s. A., seit 24. März 1827;

für Franz RoZanc von Mauniz auf Grund
des Vergleiches vom 17. November
1815, zur Stcherstellung der Forderung
pr. 31 fl. 7 tr. s. A., seit 17. Juni
1816;

für Maria Weber von Mauniz auf Grund
des Vergleiches vom 19. August 1794,
zur Sicherstellung der Forderung per
6 Dukaten oder 21 fl. 15 lr. f. A.,
feit 27. Ma i 1800;

für die Graf Coronini'sche Güterinspection
auf Grund des Vertrages vom lOten
Jänner 1816, zur Einbringung der
Forderung pr. 41 fl. 50 lr. s. A., seit
30. März 1816;

auf Rectf.'Nr. 233 /1 :

für die Graf Coronini'sche Gülerinspection
auf Grund des Vergleiches vom 12ten
Jänner 1816, zur Einbringung der
Forderung pr. 59 fl. 15 ' / . lr. f. A.,
seit 8. März 1816;

für Anna Kunc geb. Iersan von Mauniz
auf Grund des Heiiatsvertrages vom
13. 'November 1803, zur Sicherstclluna
der Forderung pr. 1000 fl. Rhuch in
C.°M. 751 ft. 11 lr s. A., seit Uten
Mai 1816;

für Johann «?adnit von Ratitml auf
Grund bes Vergleiches vom 25. No-
vember 1817 und der Cession vom
27. Februar 1822, zur Einbringung
der Forderung pr. l65 fl. 19 lr.,
resp. des Rcstcs pr. 150 ft. s. A,, seit
10. Oktober 1822;

für Anna Kunc von Mauniz auf Grund
des Heiratsoertrages vom 13. Novem-
ber 1803 und des Vertrages vom Isten
Oktober 1822, zur Sicherheit des Hei«
ratsgutes pr. 751 fi. 10 lr. und der
Widerlage pr. 751 fi. 10 lr., worauf
für Johann o. Redange von Mauniz
auf Grund der Schuldobligation vom
3. März 1823 die Forderung im Be.
trage von 80 fi. s. A., seit 14. Mai
1823 superintabuliert ist;

für Johann Sadnit von Ralitnik auf
Grund des Urtheiles vom 26. SepkM'
ber 1825, zur Einbringung der Forde-
rung pr. 38 fl. 45 lr . f. A., seit
15. September 1825 gewilliget werden.

Es haben demnach alle jene, welche
auf gedachte Forderungen aus was immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch machen
zu können zu vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von Einem Jahre, d. i. bis

10. August 1 8 8 0 ,

vor diesem l. t. Gerichte so gewiß anzu-
melden und darzuthun, als widrigens auf
weiteres Anlangen des Herrn Anton Ier>
san gedachte Satzposten nach Verlauf
dieser gesetzlichen Frist für amortisiert
erklärt werden würden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 17len
Juni 1879.

(3812—2) Nr. 4502.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

I m Nachhange zum Edicte vom 3ten
März l. I . , Z. 1551, wird vom l. l.
Bezirksgerichte Tschernembl hiemit bekannt
gemacht:

Es seien die mit Bescheid vom 3ten
März l. I . , Z. 1551, auf den 2. Ma i ,
6. Juni und 4. Ju l i l. I . angeordneten
und fohin mit Bescheid vom 26. April
l. I . , Z . 2799, sistierten exec. Feilble-
tungen der der Aloisia Kraäovic von
Tschernembl gehörigen, im Grundbuche der
Stadtgilt Tschernembl 8ud Curr.-Nr. 530
und 537 vorkommenden, auf850fi . bewer-
theten Realitäten im Reassumlerungüwege
wegen fchuldigcn 23 ft. e. 8. e. auf den

1 0. O l t o b e r ,
7. N o v e m b e r und

1 2 . D e z e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange des Bescheides vom
3. März l. I . , Z. 1551, anberaumt
worden.

K. t. Bezirksgericht Tfchernembl am
10. Ju l i 1879.

(3857—2) Nr. 857^.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amtes Gurlfeld die executive Versteigerung
der dem Mart in Bo^iö von Kobile Hs.-
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 2233 ft.
90 lr. geschätzten, 8iid Rectf.-Nr. 438 a.6
Thurnamhart vorlonnnenoen Realität be-
williget, und hlczu drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 9 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 21sten
Jul i 1879.

(3856—2) Nr. 6619.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amteS Gurtfeld die exec. Versteigerung der
der Maria Hoöevar von Oberradule ge-
hörigen, gerichtlich auf 60 fi. geschlitzten,
8ud Berg.-Nr. 303 aä Oberradelstein
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf den

1 7 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 8 . O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ers'en und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dri.ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
iiicilationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Gurlfeld am 21sten
Ju l i 1879.

(3471—3) Nr. 3594.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Es wird lund gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Eugen Mayer von Wippach (durch Herrn
Dr. Deu) gegen Veit Bratouö von Uozice
M o . 176 fl. und 78 fi. 64V, lr. die mit
dem hiergerichtlichen Bescheide vom 21stm
Mai 1879, Z. 2529, auf den 11. I« l l
und 12. August l. I . angeordnete erste
und zweite exec. Feilbietung der Besitz-
und Genußrechte auf den Acker xa ma^
N0M oder dadiun, äolina^ Parz.-Nr. 9^
den Acker ̂ Monovserecte Üuükoveo (The>l
der Parz.'Nr. 742), die Wiese « o r i ^ s
Parz.-Nr. 1490, die Wiese, nun Mlde
MiHvu , öolLäinieu Parz.-Nr. 1478 i»'t>
1471 und die Wiese l M ^ u i c a P"'!^
Nr. 353 über Ansuchen beider Theile f i "
abgehalten erklärt und die auf den 12. Sep-
tember l. I . angeordnete dritte executive
Feilbietung auf den

1 6. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den»
Anhange übertragen, daß dieselben hiebt'
auch unter dem Schatzwerlhe an den
Meistbietenden hintangeaeben werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach ° "
I I . Ju l i 1879.

(3862—2) Nr. 862l>

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Stel l t

amtcs Gurlfeld die exec. Versteigerung ^
der Maria Pirc von Lomno gehöriges
gerichtlich auf 200 fl. geschützten N " '
lltät Berg.-Nr. 1251 acl Herrschaft Öl '" '
feld bewilliget, und hlezu drei Feilbietu»«^
Tagsatzungen, und zwar die erste auf ^

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 9 , „ . .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 " h'
Hiergerichts mit dem Anhange ange°^
net worden, daß die Pfandrealität be> °^
ersten und zweiten Fellbletung nur "
oder über dem Echätzungswerth, bei °
dritten aber auch unter demselben h i " "
gegeben werden wird. H

Die kicitlltionsvedlnanisse, l 0 " " A
insbesondere jeder Acitant vor «cmachl
Anbote eln lOperz. Vadium zuhanden
KicitallonSlonnnission zu erlegen Hal, >" ^
das Schätzungsprotololl und der G^u
buchscxtract können in der diesgerichU'"
Registratur eingesehen werden. . s ^

tt. l. Bezirksgericht Gurlfeld aw ^
Ju l i 1879.
(3863—2) Nr. 66^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung.^

Vom l. t. Bezirksgerichte OuM
wird belannt gemacht: ^«eil^

Es sei über Ansuchen des l. t. V " ^
amtes Gurlfeld die exec. Versteigen«"» „,
der Agnes Rupar von Zaborst S ^ D t
gerichtlich auf 100 fl. geschätzten A ^
Urb.-Nr.352' / , uä
bewilliget, und hiezu drei SeilM"" „
Tagsatzungen, und zwar die erste a

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 8. O t t o b e r
und die dritte auf den „

2 2. N o v e m b e r 1 » . ^ M
jedesmal vormittags von 10 blS ^ ^ t
Hiergerichts mit dem Anhange au« ^ c "
worden, daß die Pfandrealität bei " ^ec
und zweiten Fcilbictung ' " r ' ^ M "
über dem Schätzungswcrth, w " g e b e "
aber auch unter demselben h'"«
werden wird. „ lvol" «

Die LtcitatlonsbedingnMe - ,gchtt>"
insbesondere jeder «icitant v " u „ her
Anbote ein lOperz. Baoium z y" s ^
Kicitatioi'slommission zu erlegen ^ ^l i , .d
das Schätzungspwtotoll und ^ ^ M l
buchscxtract können ' " " / de"
lichen Registratur eingesehc " ^ ^sten

K. l . Bezirksgericht Ourlfelo«

Ju l i 1879.
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(»)-i) Nr. 15,729.

Dntte em. Fcilbictung.
. Vo,., t. t. stadt.-oclea. Bezirksgerichte
"l « a c h wird belm.nt gemacht:

Es sei über gemeinschaftliches Ein-
!ll>rellcn dc5 Erc.ulionsführers Josef Za-
N°r von Iggdorf und der Exccutin Eli«
labtth Stldlaj von cbcndort dir auf den
^ . Jul i und 20. August l . . ; . angeordnete
er te und zweite exec. Fcilbictuna der dcr
^lnadclh Steblaj von Iggdorf gehörigen,
»Mchllich aus 4500 f l . geschätzten Rcali^
Men Einl.'Nr. 150, 001 und 602 ad
^"nn«W mit dem fü, abgchalten erklärt
"orden, daß es bci der dritten auf den

20. S e p t c m b er l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
»mchts angeordneten Fcilbielu„g sein Ver-
dlelbe» habe.

^<!dach a,n 12. Jul i 1879.

l ' ^ 7 1) Nr. 3337.

mecutive Feilbietunqen.
Die in, Grundbuche der Herrschaft

Scisenbcr^ «ud Rcctf.-Nr. 780' / , I . und
Wm. 1b, l«1. 128 vorlmnmende. auf Stc-
>a» Iermann von Rozunc Nr. 22 ver»
^währte, gerichtlich auf 85 si. bcnxrlhctc
^calität wi'-d nbcr Ansu!,,cn dcs k. k.
Stcueramtcö Tscherncmbl, -ur Einbrin-
gung der Forderung aus dcm Rückstands-
auüweise vom 20. September 1878, Zahl
l67 und 187«), pr. 23 f l . 50' / , lr. 0. W.
I» A., am

10. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r

um oder üb^r dem Schiitzun^swerlh und
a,n 12. Dezember l. I .

auch unter dcmsrll'cn in der Gcri^tblanz.
lei, jedesmal um !0 Uhr vormittag«, an den
Meistbietenden gessen Erla^ deS !0per'
zcntiarn Vadilimö flils,cboten werden

K. l, Be^irlö^ericht Tscherncmbl am
30. Ju l i 187!).

' ( 3810 -1 ) Nr. 4173,

Relicitatwn.
, Bam t. l. Beyrksgcrichlc Tscherncmbl
'̂tt> hiemil betauut gegeben:

,. Es sei über Ansuchen des Andreas
"lolhel von Nenfriesach die Nelicitalion der
'"' Grnnobuche der ^tadtgilt Tscherncmbl
«Ub Curr.-Nr. 272 und 420 vorkomme,,.
° l " , gerichtlich auf 50 fl. und 30 si. be.
"erthcten, auf Lorcnz Koleöa von Tscher-
nencĥ  I^. ^ veryewahrten z„^ yy„

^ar ia Koleäa von Tschrrnembl u,n dem
-" eistbot pr. 135 si. erstandenen Rcall.
men wegen nicht erfüllter ^citations-

°evlngnisse und des Meislbols-Vcrlhei.
uu ŝbrscheides vom 12. Oltober 1878,

Z " ' " 2 1 , bewillige! wordm und zu deren
""nähme die einzige Tagsatzung auf den

10. O l t o b e r l. I . ,
, " " ' " a g s " Uhr. in der Gerlchtslanzlei
ob ^!" ^ " ^ " g e angeordnet, daß hirbci
l"8e Realitäten anch unier dem Hchätzunav-

"erthe an den Meistbietenden hiutangege-
"en werden.
15> ^ ?' Bezirksgericht Tschernembl am
^"- I n l i 1879.

^ 9 2 7 - 1 ) Nr. 1700."

Uebertragung
dritter excc. FeMetunq.

Vom k. k. stadt.-delrg. Bezirksgerichte
m Laibc.ch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi-
"anzprocuratur hier die dritte exec. Ver-
'tkigeruttg der dc,u Anton Dcrglin'schen
Klasse ,n Manische gehörigen, gerichtlich
"'s 0282 fi. f ^ s , . ^schätzten Rcalitai
3 " ^ ' " 440 ^ä Zobelsberg, Einl.-Nr.
dl. ^ ^ ' " ^ ' ' ' übertragen, und hiezu
" ' N'lbletungs-Tagsatzm.a auf den

. 20. S e p t e m b e r l. I .
d nmuags von 10 bis 12 Uhr' in der
" cichtölanzlei mit dem Anhaute anneord-
depv ^ ?>' d"b die Pfandrealilät bei
^ " " l b ' e t u n g auch unter dem Schü.
Mlgswert) hlutanss.gebcu werden wird,
in«l..s ^ ^'citlltionsbedinanissc, wornach
s o n d e r e jeder Licitant vor gemachtem
^iclta i . . ^ " ^ ' Z - ^ ° " " . n zuhandm der
l"i a S ^ ^ 'u erlegen hat, so
G r u n ^ ? ^ " " U s p " l » l o l l und der
9> icktl ^ V ' " / " " ' " ' l i.' der dies.

"'bach am 24. Ju l i 1879.

( 3 8 9 5 - 1 ) Nr. 2276.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Scisen.

berg wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des I o ,

hann Prtcrle von Rudolfswcrth (durch
Herrn Dr. Nosina) gegen Anton Brada^
von Tollschanc wegen aus dem Vergleiche
vom 13. März 1878 schuldigen 401 fl.
03 lr. ö. W. e. 8. e. in die erec. Lffent.
liche Versteigerung der dein letztern gchö.
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Zo,
delsberg uud Rectf.-Nr. 506 und Gesitz.
standsblalt Nr. 305 vorkommenden Rca.
lilat im gerichtlich erhobenen Vchätzungs-
werthe von 388 fl. 50 lr. ö. W., gewil»
liget und zur Vornahme derselben die
drei stcilbictungs-Tagsatzungen auf den

2 9. S e p t e m b e r ,
3 0. O k t o b e r und

1. D e z e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit den, Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schil«
tzuügswcrlhe an den Meistbietenden hint,
angegcgen werde. j

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsextracl und die kimalionöbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seiscnberg am
28. Ju l i 1879.

(3928 -1 ) Nr. 14,550.

Neafsumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. städt.-dclea. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der l. t. Fi>
nanzprocuratur hier die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Valentin Kilelj von
Zapotot gehörigen, gerichtlich auf 2587 fi.
40 lr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 489,
Rrctf .-Nr. 208, loi. 40, wm. I I ad
Amrspcrg rcafsumicrt, und hiezu die Feil-
bictuugS-Tagsatzung auf den

2 0. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslanzloi mil dem Anhange anacord»
net worden, daß die Hjfaudrealität bei
dieser Fcilbieluna auch unter dem Schä-
tzungswerthe hiutangcgeben werden wird.!

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

Uaibach am 2. Ju l i 1879^

(4929—1) Nr. 10,770.

Uebertragung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. stäot.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wiro bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Dovö von Ieschza (durch Dr . Mosche)
die exec. Versteinerung der dem Andreas
Dermastja von Irschza gehörige,,, gcricht-
llch auf 3478 fl. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 221, 233 und 287 uä Com.
mrnda «aibach und Urd.-Nr. 44, Rectf-
Nr. 30, Cuir. 'Nr. 12 uä Domcapitel
Laibach übertragen, und hiezu die sseilblc.
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags Uon 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitalen
bet der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um um oder über den Schätzungs.
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hiittangegeben werden.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Badium zuhanden der
Licitalionslummission zu erlegen hat, so
wie die Schätznngsprotololle und die
Grunobuchsexliacle können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uaibach am 15. Ju l i 1879.

(3903 -1) Nr. 5024.

Neuerliche Fciltnetuna,
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Ezcccutionssache des

Martin Srcbot von Neverle gegen An.
dreas Vrinäet von Großmaicrhof wegei,
11 ft. 08 lr. e. 8. e. die mit dem Be-
scheid, vom 17. März 1878, Z. 2710,
auf de>» 1. Juni l. I . angeordnet gewe»
sene onlte excc. Feilbielung der Realität
Urb.-Nr. 31 uä Koschana neuerlich auf
den

, O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
Vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Udclobcrg am
20. Ju l i 1879.

(3901 —1) Nr. 5444.

Neuerliche Tagsatzung,
Vom k. l, Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Efccu«
tionssachc des Lulas Kovaclc von Rodo-
lcndorf gegen Johann Rebec von dort zur
Vornahme der mit dem Bescheide vom
7. Dezember 1878, Z. 10.977, auf den
14. März 1879 angeordnet gewesenen und
sohin sisticrten dritten exec. Fcilbictnng der
Realitäten Urb.-Nr. 4 ' / , k(l Herrschaft
Prem und Urb.'Nr. 18V, "6 St . He.
lena zu Prem pcw. Restes pr. 35 si.
s. A. die neuerliche Tagsatzung auf den

8. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls angeord-
net worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg am
19. Ju l i 1879.

(3904—1) Nr. 0134.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bclannnt gemacht, daß in der iifc.
cutionssache des Martin Srcbot von Nc-
verle gegen Anton Kapel von Altdirnbach
zur Vornahme der mit dem Gescheide vom
24. Ju l i 1878, Z. 6694, auf den 15ten
November 1878 angeordnet gewesenen und
sohin sisticrten dritten exec. Fcilbietung der
Realität Urb.'Nr. 12 ad Raunach M o .
193 fi. 27 tr. .c. 8. 0. die neuerliche
Tagsatzung auf den

28. O l t o b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr. hiergerlchtS angeord-
worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsbecg am
16. August 1879.

(3894—1) Nr. 2300.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sei-

senberg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ma»

thias Eppich von Alllag Nr. 21 (Bezirk
Gottschee) gegen Josef Novak von Ple-
schiuza Nr. 4 wcgcu aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 31. Minz 1871, Z. 939,
und der Ccssionrn vom 18. Februar 1873
und vom 10. Juni 1873 schuldigen 440 si.
14 lr. ö. W. c. 8. c. in die exec, öffent-
liche Versteigerung der dem letzlern gehöri-
gen, im Grnndbuche der Herrschaft Sei-
fender« 8ud Rcttf.-Nr, 213 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobcuen
Schätznngswcrlhc von 1170 si. ö. W..
gewilliget und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictungs-Tagsatznngrn aus dm

2 9. S e p t e m b e r ,
3 0. O k t o b e r und

1. D e z e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungswcrthc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzunasprotokoll. der Grund»
buchbextracl und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg am
30. Jul i 1879^
(3879—l) Nr. 1110.

Erecutive Feilbietungen.
Von dcm l. l, Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Priftou von Lengenfelo Nr. 20 gegen He«

lena Blazic von Sav» Nr. 24 wegen
sclmldigen 410 fi. I I lr. ö. W. e. 8. c.
in die exec öffentliche Versteigerung der
dcm letztern gehörte», im Grundbuche
der Herrschaft Weißenfels uud Urb.-Nr.
79 vorkommenden Realität zu Sav»
Curr.'Nr. 24. im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 2102 fi. ö. W.,
gewilliget, uud zur Vornahme derselben
die exec. Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

2 9. S e p t e m b e r ,
2 5. O l t o b e r und
2 9. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergericht«
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei der
letzten sseilbietung auch unter dcm Schä-
tzungswcrthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchöcrtract und die tticitationsbedinanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgcrichl Klvnau am 23stcn
Mai 1879.

( 3 9 2 0 - ! ) Nr. 4878.

Exeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kovac von Kaas die executive Versteigerung
der dcm Blas Krasovec von Nerchnil
gehörigen, gerichtlich auf 1060 fi. grschatz»
ten Realität 8ud Urb.-Nr. 109, Rectf..
Nr. 99 u(l Grundbuch Herrschaft Schnee»
berg bewilliget, und hlezu drei Feilbie«
tungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealitlit
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgebcn werden wird.

Die tticilalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Unbotc cin 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract lönnen in der dicsgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^aas am 23sten
Jul i 1879.

(3921—1) Nr. 4031.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pclsche von Altenmartt die executive Ver-
steigerung der der Gertraud Mule von
Nadlest gehörigen, gerichtlich auf 970 fi.
geschätzten Realitäten «ud Urb.-Nr. 94
:l(l Grundbuch Pfarrlirche St . Georgi zu
Altcnmarlt und «ud Dom.-Griindbllchs'
Nr. 199/595 uä Grundbuch Schneeberg
bcwilliacl, und hiczu drei Feilbietungs-Taa«
satzunacn, und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 ^
jedesmal vormittags 00" 9 bis 12 uyr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange

""°D'i"3?i.7i2'd...«,,!sse, »°r„°ch

^f°',^«.°mm°n.u«>./°n)°. sowie
"Sckäh„,,Mr°>°l°ll° und d«Grm,d.

b,„»l>r»c!' l«nnm in der d««,liichU>chm
NlM!»wr lmzchht,! weiden,

« , ! , «eMgerlch! VlM« »m 2?stm
Im» 1»?U.
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Bet J g . v. Kleinmahr 4 Fed. Vamberg
W Laibach ist zu haben-. (2769)

Unterricht für Liebhaber der

Kanarienvögel,
der Nachtigallen, Nothtchlchen, Buchfinten,
Lerchen, Stieglitze, Hänflinge, Zeisige u. f. w.
Dieselben zn fangen, zu zähmen, zu nuter-
richten; ferner Anweisung zum Ausstopfen der

Vögel.
9. illustrierte Auftage. Preis 60 lr.

Ich erlaube mir jenen Fräuleins, welche
sich um die Erlernung der

französischen Sprache
interessieren, bekannt zu geben, daß ich mit
15. Sep tembe r den Unterricht in der Gram-
mairc und Conversation wieder beginne und
wöchentlich noch einige Stunden zu vergeben
wünsche.
(4005) 3—1 Achtungsvoll

Fanny Dauer.
Gefertigter, welcher der slovemschen, deut»

schen uud italienischen Sprache mächtig, ist und
sich mit den besten Zeugnissen ausweisen tann,
sucht eine Stelle als

Förster, Bedienter
oder sollst einen seinen Fähigkeiten entsprechen-
den Dicnstposten. (4002) 2 - 1

Gregor Iazbec,

Mehrere tüchtige (4004) 3-1

Vergolder
finden Beschäftigung bei Herrn

Htoch. Kies,
Kirchenrestaurateur in Klagenfurt.

Für die Thcatcrsaison 1879.80 ist die

im I I . Range zn vcrmicthcn. — Die näheren
Bedingungen sind <m Chr is t inenhofc bei
C i l l i zu erfahren, (3981) 6 - 2

Eine sehr schöne, neu adjustierte

Wohnung,
im I. Stock, ist sogleich oder zu Michaeli zu
vermicthen in der Bahnhofgassc Nr. 24.

Auskunft daselbst beim Eigenthümer.
(4006) 3 - 1

Eine anständige Beamtenfamilie wünfcht
zwei oder auch mehrere (3882) 3—2

Studenten
in Kost und Quartier zu nehmen. — Nähere
Auskunft bei der Administration dieses Blattes,

Lin>enhol>
Pfosten und Bretter

bei (361li)

Emil Mühleisen.
W

^ (Hweite Auftage.) W
H Lahme's Buchhandlung i n ^
Wien, 1-, Hcrrengasse 6:

Radica lc He i lung der ^

Ader) und des chronischen^
W Magenkatarrhs. NL. Ohne Arznei, M
W reine Naturhcilnng. Preis nur 90 kr., W
W mit der Post 96 kr. (88W) 20-1 M

Vie Eismmöbel-Faknk
von Reichard k Comp. in Wien
I I I . . Marrergasse 17 (neben dem Sophien-
bade), früher sürstl. Salm'sche Eisenmöbcl-

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von zetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen. ^. ,

Solidcst gearbeitete Möbel fur Valon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lag«,
und verlaufen von nun an. da die Spesen
für die früher achaltcten Kommissions-
lager entfallen, zu 10°/, Nachlaß vom Preis-
tarif, welchen wir auf Verlangen gralis
und franco einsenden. (:̂ 0b8) 104-19

Ein oder zwei

Koftkmben
werden in der Nähe der Realschule aufgenom-
men. Competition unentgeltlich. — Auskunft
in der Buchhandlung Jg. u. Klcinmayr H Fed.
Bambcrg. (4015) 3—1

mit Wasser gemischt, gibt ein angenehmes,
kühlendes und blutreinigendcs Getränt.

I n Flaschen ü, 40 lr. verkauft

Apotheker, Laibach, Wiencrstraße.

I Für Kranke nnd Geschwächte.
» 2. Auflage im ersten Jahre.
> Hubcr <k Lahme's Buchhandlung in Wien,
»(2495) 2o-,5 I., Heirengassc 6.
W Radical« Hcilnna der Pollutionen (Samen-
Uslüssc)nnd Impotenz (Manncsschwäche).
> 2 > ^ ^ I t . Ohne Arznei, naturgemäße
» D i ä t und rationelle Wasserkur.
> Preis ft. 2. mit Post ft. 2 10.

ohne die V«^«l»nun» störende Medicament«,
oyne ro l ,«k! r»u»cl l« l t» l l unb 2»sn f«« t» .
rnnM heilt nach cinei in nnzähligen ssällcn best,
bewährten, ^ k u » nonsu RlotbaÄ«

sowol t^l»ul i entstandene als auch noch so sehr
vs rn i tn t» , n»tur ls»l»^»», ^^üuOllol» unb

Mitglied der med. ssacultät,
lDrd.'Nnftalt mcht mehr Hab«dlllgc»gasse. sondern

Wien, Ttadt,. Tellergaffe «r. 11.
Nuch Hautausschläge, St r ic ture», l7 lNH» 3«l

r r » l l » n , Bleichsucht, Unfruchtbarkeit, Pollutionen,

ebenso, o l i u « » n »ui i l i« l<l»»l i oder »» bvoüie,,,

Ä r l e f l i c h b i eselb e B e h a n d l u n g. Vtrengfte
Discretion verbürgt, unb «erden M e d i c a m e n t «
aus Acrlanac» fosorl eingesendet. (28 l i ) Ü4

,,,id ^iixsslinsse, welche diirch ^ iMüd-
iiiudei! torucrlich und sseistig geschwächt
su,d oder durch r>ii»i«»dcn Gebrauch
unn I ud und ll.l!e^sildcr a» bös»n
Nachtrankhli»«,,, Mnnn««schwäch«,
Vt«»v«»!«rrü<lung, N l u t v l r g i f t u n g
:c, li'i^c», wird das b«rühmt«, «ln»lg
ln s«i>!«r A r t «xistir«nd« W « r k , , l » l « '
. ^« l l »<4 l l , l l s« " driugeiid empfohlen.

Dasselbe mit sel>r wichliqcn anato-
mischen Abbildlümen verseilen, iN zü
beziehen tion lt»». I . . « D » ! » t in l ' « » t . 'H
Zweiadler^iisse 24. !z<rels 2 fl,>

V4 sollt« M<«n,»nd v««sä«m«n -
sich di»s«« uncndlich l«h««ich» W««k H
komm«»» ,u l»ss«n. V >^

«sszellt- u. llllsllllktllsillfl! H

(3875—y Nr. 4078.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Bezirksgericht!' Oberlaibach

wird brkannt gemacht, daß für den an»
grblich in Bosnien befindlichen Kaspar
Pellent von Horjul zur Wahrung seiner
Rcchte Herr Franz Ogrin von Oberla!-
bach zum Curator bestellt und dekretiert
wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
22. Juni 1879.

(3956) N r . 6757 .

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als ConcurS-

gerichte Laibach wird bekannt gegeben,
daß Herr D r . Munda als Verwalter
der Concursmassen der Handelsfirma
Franz Zottmann und Gr i l l und der
Gesellschafter Maria Iottmann und
Anton Gri l l bestätiget und Herr D r .
Franz Papez, Advokat in Laibach, alS
sein Stellvertreter ernannt wurde.

Laibach am 30. August 1879.

^ ^ " i"
Die mit dem Oeffcntlichleitsrechte ausgestattete

l evangelische Zchnle
eröffnet das Schuljahr

^ , mit dem 16. September. ^
Knaben und Mädchen werden ohne Unterschied der Confession vom

10. Sep tember an, vormittags von 9 bis 12 Uhr, durch den Unterzeichneten
aufgenommen.

Die Schulleitung:

^ 6 ) 3-3 O . S c h a ^ Pfarrer.

^ —« ^

ß Dic Musikschule l
l äer pnilnnrm. Gesellsckuft in Mnibnck «
A beginnt das neue Schuljahr mit ö
3 16. September 1879. H
M Der Unterricht umfaßt folgende Gegenstände: «
N Klavierspiel (Herr Josef Zöh rc r und Herr Gustav M o r a w e h ) , ^
^ Gesang (Fräul. Clementine Eberhar t ) , «
M Violiufpiel (Herr Johann Gcrslncr nnd Herr Gustav Morawej ) ) , W
^ Ferner werden cm« bis zwcilnal wöchentlich Uebungen im Ensrmblcspiel «
^ stattfinden, an welchen auch Nichtschüler der Anstalt gegen Entrichtung des Unter- ll
M richtsgeldcs thcilnehmcn können. ' I
üs Mündliche oder schriftliche EintriltserklNrnnaen werden entssegensscnonlNlM »
^ im Vcreinslokllle: Aerrengctsf«. ' , F ü n f t e , r y o f , I I . Stuck, lints, nnd zwar U
M am 14. und 15. September l. I . von ^ l bis 12 Uhr vormittags. «
^ Das Untcrrichtsgeld für jeden Gegenstand ist für Mitglieder der Gesellschaft M
^ auf 2 fl, per Monat und für Nichtmitglicdcr auf 3 fl. per Monat sestgcscht. U
! ^ Laibach, 5. September. «

^ fW62) 2—2 Die Direction der philh. Gesellschaft. u

I Avis for E t a e d VoroiDufler.
^M Kloidor für Studontcn in joder Grosso, als auch Spezialitäten I
^m in Kinderkleidern zu staunend billigen Preisen sind zu haboii bei I

• M. Neumann, I
H (3987) 8—2 Laibach, Elofantengasso, Luckrnann'achos Haus. I

Henri Nestles

Kinder-Niihrmehl.
Großes Ehrendiplom.

Goldene ^ M ^ t^ Zahlreiche

Medaillen H ^ ^ M ^ - Atteste

Ausstellungen. ^ ^ ^ ^ > i ^ medizinischer Autoritöten.

Fabrilsmarle.

Vollständigste Nahrung sür Sänglillgc und schwächliche Kinder.

Centraldepot für Oesterreich-Ungarn: Wien, I., Nllglergasse ^
AcruptdcpotS f ü r K r c r i n :

I n Uaibach bei W i l h . M a y r , Apotheker- V i e l . T r n l u c z y , Apotheker, uudinaue
Aputhcken der Provinz,

I ^ " Warnnnft. " W ^
Arrr echt, ^TmK^ ^ " ^ ^^^' w"

wenn die Deckel der Dosen mi t ^ X ^ ^ « r h . ^ X wenn der Deckel der D«se"
nebenstehender /^/^s"tzHAV nebenstehender

registrierten l!^^ l̂ , «!D^l registrierte«

scklchmurke ^ ^ M / Acöutzmarke
versehen sind. ^ - ? ^ ^ Z K ^ versehen sind.

Vevey, im März 1879. Aenri K^^

Centraldepot . .^,
condensievter Schweizermibcy

ans der Fabrik von

Henri Uestlö in Vevey. ^ i

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 5 Fed. Vamberg.


